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Verliebt oder doch mehr?

Von -Diny-

Kapitel 59: Der nächste Schritt... Seltsame Nachricht!

Hi, nun das ist das letzte Kapitel, von dieser FF, ich wünsche euch noch viel
Vergnügen, beim allerletzten Kapitel! XDD

L.G. _Sajori_
*********************************************************************************
***************************

59. Kapitel: Der nächste Schritt... Seltsame Nachricht!

Mit einem sanften und zu gleich jukenden Kribbeln in Ruffys Bauch steigt dieser in das
Bett hinein, schließlich deckt er sich so zu, dass man von ihn nur noch den Kopf sehen
kann und die Sicht ist zur Wand gerichtet worden. Sein Ziehbruder hat sich auch
schon, währenddessen hin gelegt und sein Blick ist nicht auf das Bett, von ihn
gerichtet, sondern auf die entgegen gesetzte Richtung. Seit der Strohhutkäpt'n
gesagt hat, dass er nun schlafen gehen will hat keiner mehr, irgendein Wort gesagt.
Ruffy hat damit zu kämpfen das Kribbeln verschwinden zu lassen und der Größere hat
zwar nicht das selbe Problem wie er aber auch er ist jetzt in eine anderen Lage,
welche er noch nie gewesen ist und daher braucht er etwas Zeit um darüber nach zu
denken.

Im Laufe des frühen Morgens ist nacheinander die Crew, von Ruffy auf gestanden und
hat sich wie immer in der Kombüse nieder gelassen. Zur Überraschung ist sogar auch
der Käpt'n mit dabei als er mühevoll das Zimmer, ohne Lärm verlassen hat, weil er
nicht haben wollte, dass Ace aufwacht, da dieser noch schläft, so hat der Jüngere das
vermutet. Für gewöhnlich wacht eigentlich der Kommandant auf, wenn Jemand
herumschleicht aber dieses Mal scheint es nicht so gewesen, jedoch rechnet Ruffy
schon, dass er in den nächsten Minuten aufwacht.

"Wo schläft den Ace eigentlich?", fragt Zorro neugierig zu dem Angesprochenen, der
gerade mitten beim Essen ist. "Er schläft bei mir.", antwortet Ruffy schließlich. "Nicht
mehr draußen?", will Lysopp es nicht irgendwie fassen, weil er und auch seine Freunde
haben sich schon, mit dem Gedanke an gefreundet, dass Ace am Deck schläft, da er,
seit er hier bei ihnen ist noch nie den Anschein gemacht hat, dass er lieber in einem
Bett übernachten will. "Nein..", meint sein junger Ziehbruder darauf und nebenbei isst
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er weiter, so auch seine Mannschaft. Komischerweise ist dieses Mal Nami, die im
Hintergrund ist ruhig, weil doch sie immer mit Fragen entweder Ruffy oder die
Anderen bombardiert.

Robin ist nicht geistig bei ihnen, sondern sie macht sich gedanken, um dem Käpt'n,
von Ace, weil es doch merkwürdig ist, dass kein Einziger, von der so genannten
Außenwelt redet. /Irgendwas läuft hier falsch.../. Für gewöhnlich kommt eine Möwe,
welche die Aufgabe hat die Zeitungen aus zu liefen um die Mittagszeit, vielleicht steht
was in der Zeitung, wie es, in Augenblick aussieht. /...Abwarten.../.

In der selben Zeit wacht Ace auf und er braucht sich nicht an zu strengen, was gestern
passiert ist aber als er sich auf gesetzt und schließlich um gesehen hat, wundert er
sich ein bisschen, warum er nicht Ruffy gehört hat. Weil er doch immer einen Instinkt
hat, welcher immer Alarm schlägt, wenn Jemand entweder in seiner Nähe
herumgeistert oder zu ihm hin nähert, jedoch ist das heute nicht der Fall gewesen. /...
Seltsam!/. Mit diesem Gedanke steht er, nun von seinem Schlafplatz auf aber etwas
vorsichtiger, weil er in dieser Nacht auf einem harten Boden geschlafen hat,
deswegen melden sich auch ein paar Stellen, welche für ihm unangenehm sind,
anschließend geht er aus dem Zimmer raus.

In der ganzen Zeit ist auch ihr neuer Freund Okta, auch Hacchi genannt so fit, dass er
sich wieder bewegen kann, dass hat er auch Chopper zu verdanken, der auch die
nötige Zeit geholt hat, um das wieder hin zu kriegen. Selbst Kami freut sich sehr, dass
ihr Freund wieder auf den Beinen ist. "Danke... Dass du ihn geheilt hast! Ich habe
schon gedacht als ich es gehört habe, dass ich ihn nie wieder sehen werde.", will Kami
sich bei Chopper, der sich am Deck, vor dem so gesagten Eingang in ihr Aquarium
steht bedanken. "Ach, nichts zu danken... Hab ich doch gern gemacht!", entgegnet der
Schiffsarzt verlegen, so wie immer, wenn er entweder ein Kompliment für seine
Arbeit macht oder sich bei ihm bedanken will.

"Hallo... Hast du, bis jetzt geschlafen?", will Sanji, von Ace als dieser gerade durch die
Tür geht wissen. Unter den Worten von ihrem Koch schauen auch die Anderen zu der
an gesprochenen Person hoch, ganz zu schweigen ihr junger Käpt'n. Aber nach zwei
Sekunden sieht er in eine andere Richtung hin, weil es ihm, aus einem Grund peinlich
oder besser gemeint ihm verlegen macht. Ob er dazu auch noch einen Rotschimmer,
um seine Nase gebildet hat, hat er keine Ahnung. /Dann bin ich geliefert.../.

"Ja...", antwortet er nur darauf, unterdessen setzt er sich gegenüber von Zorro hin
und er sitzt nicht nur neben ihn, sondern er sitzt, jedoch zwei Plätze weiter links
gegenüber von Ruffy und er bemerkt auch einen leichten Rotschimmer auf dessen
Gesicht, dazu was zu sagen will er nicht. "Wie lange bleibst du bei uns?", erhebt
Franky, überraschenderweise das Wort als er auf einer der Hocker, neben dem
Esstisch sitzt. "Wenn es nichts ausmacht bleibe ich noch ein paar Tage bei euch!",
kommt die Antwort, keine Sekunde später aus dem Gemeinten raus und dabei hat er
schon etwas zu trinken bekommen, weil er nicht so einen großen Appetit hat.

"Kein Problem... Du kannst bleiben so lange du willst!", erhebt, unerwartet Nami das
Wort, setzt dabei ein Lächeln auf und unterdessen ist sie auch schon mit dem Essen
fertig. Nicht nur sie ist fertig, sondern auch die ruhige Archäologin, Lysopp, Brook und

                http://www.animexx.de/fanfiction/172835/ Seite 2/6

http://www.animexx.de/fanfiction/172835


Innerliche Gefühle

Zorro. Zwar fällt es keinem auf aber für gewöhnlich machen Brook, Lysopp oder beide
zusammen immer so viel krach, dass Nami dann, nach einiger Zeit immer auf die Palme
bringt, egal ob in der Früh, um die Mittagszeit oder am Abend, jedoch nicht jetzt.
Dennoch macht sich, schließlich keiner darum gedanken, weil auch ein Tag mal ruhig
verlaufen kann.

Bevor Chopper zu seinen Freunden geht hat er noch angeboten, dass Kami und Hacchi
noch bleiben können und anschließend lässt er sie wieder alleine. In der Kombüse an
gekommen fällt ihm eigentlich gar nichts auf und daher setzt er sich auf dem freien
Platz, neben der Navigatorin hin. "Habt ihr euch wieder gestritten...?", kommt es,
plötzlich aus Sanji raus als er schon die ganze Zeit über die Brüder beobachtet hat. Bei
dieser Frage blicken die Angesprochenen zu dem jungen Koch der Crew hin. Der
Ausdruck, von Ace ist gelassen aber nicht der, von Ruffy. Er sieht etwas entgeistert zu
ihn hin aber er versucht sehr so zu schauen, dass keiner sich fragt, warum er so
komisch dreinblickt aber zu seinem Glück hat es dieses Mal geklappt.

"Wir haben uns nicht gestritten!", antwortet der Kommandant zuerst und dabei hat er
zu lächeln angefangen und auch kurz zu seinem Ziehbruder geschaut. Dieser macht es
ihn gleich und das Lächeln, von ihm ist genauso wie das, von seinem älteren Bruder
aber dazu etwas zu sagen fehlen ihm noch die Worte, daher ergreift wieder Ace das
Wort, um merkwürdige Missverständnisse zu vermeiden. "Wir sind etwas später
schlafen gegangen und daher sind wir jetzt nicht so gesprächig, wie ihr uns kennt!",
erklärt er, dann. "So sieht aber Ruffy nicht aus!", erkündigt Brook, plötzlich an und
dabei deutet er auf dem Gemeinten.

"Da wirst du mich jetzt für verrückt halten aber irgendwie scheint, mit der ganzen
Sache nicht was zu stimmen... Ich meine, das mit Whitebeard!", fängt Alice erneut mit
dem Thema an. Sie und Terra haben sich, in der zwischen Zeit auf einer nahe
gelegenen Insel, für die nächste Zeit nieder gelassen und als die Ältere, von ihnen die
ganze Zeitung unter die Lupe genommen hat ist ihr etwas auf gefallen. "Was meinst
du? Ich dachte, sein Käpt'n hat es schon mit bekommen!", meint sie, schließlich und
dabei sitzt sie auf einem Stuhl, welcher vor dem Fenster, in ihrem Zimmer steht und
währenddessen sind ihre Beine, überkreuzt auf der Fensterbank oben, so, dass sie
lässig aus dem Fenster sehen kann.

"Das ist es ja auch gerade... Es dauert nicht mehr lange und ein Kampf zwischen ihn
und den sieben Samurai der Meere wird stattfinden! Also, wenn Ace wieder frei und
wohl auf ist, warum steht in dieser Zeitung, dass genau dieser Kampf bald beginnt?",
will ihre verwirrte Freundin wissen, die auf eine der Stühle, welche um den Tisch
stehen sitzt und nebenbei hat sie die Zeitung vor ihrer Nase liegen. "Kennst du
Whitebeard nicht, Alice? Er sieht seine Bande als seine Familie... Und wenn eines
seiner Kinder, ich sag mal so, von Fremden angegriffen wird, dann sieht er rot und es
ist egal, ob sein Kind wieder frei und gesund ist! Er fackelt nicht lange herum.", erklärt
Terra ihr so, was sie alles, von Aces Käpt'n weiß aber ob das wirklich so stimmt, weiß
sie auch nicht so richtig.

/In dieser Zeit sollte man ihn lieber nicht nerven... Das steht schon mal fest!/. "Wie du
meinst aber ich warte mal ab, was morgen oder übermorgen in der Zeitung steht!",
sagt ihre Freundin, anschließend, die nicht so denkt, wie sie.
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Mit einem Lächeln auf dem Gesicht entgegnet der Käpt'n, mit leicht stottender
Stimme: "Mir g-geht es gut...". "Das hat jetzt gerade so geklungen als wäre dir was
peinlich oder es kann sein, dass du vor irgendwas schämst oder so!", erklingt die
Stimme, von Sanji in dem Raum und währenddessen hat er eine Augenbrau hoch
gezogen. "Man kann auch sehen, dass er noch nicht so ganz da ist. Lasst ihn...", meint
Zorro, der von allem überraschend ansieht. "Was?", sagt er dann noch darauf, da er
sich fragt, warum sie ihm jetzt so seltsam ansehen. "Das sagst ausgerechnet du!", gibt
Lysopp den Senf dazu und der Schwertkämpfer weiß, worauf die Langnase hinaus will.

"... Halt die Klappe!", kommt es, wie erwartet aus dem Angesprochenen raus und
dabei knurrt er bedrohlich aber um es zu vertiefen will, schließlich keiner, weil sonst
Nami sich wieder aufregt. Sekunden später räumt auch der Koch den Tisch ab, weil
keiner mehr isst, nur noch um irgendwelche Themen vertieft und diese nicht wichtig
sind, eigentlich verläuft es so wie immer. Das erste Mitglied, welches aufsteht ist
Robin. Sie will auf die heutige Tageszeitung am Deck warten, weil vermutlich was
bestimmtes drin steht, was ihr hilft diese Situation, mit Aces Käpt'n und deren Bande
zu verstehen. /Ich kenne zwar Whitebeard aber es läuft hier ganz was falsches ab!/.

Ruffy ist, für seine Crew etwas überraschend der Nächste der nun geht aber wie Zorro
schon vermutet hat, dass er noch müde ist und daher, bestimmt auf sein Zimmer
gehen will, jedoch ohne einen Blick auf seinem Ziehbruder zu werfen, der diese Lage
etwas komisch findet als er gesehen hat, wie sich Ruffy auf einmal auf gestanden und
gegangen ist. /Das hat bestimmt von letzter Nacht was zu tun!/, vermutet er,
nebenbei stützt er sich, mit dem rechten Ellbogen am Tisch ab, um so den Kopf
abstützen zu können und auch ein leichtes, vor allem ein verständliches Lächeln hat
sich auf seinem Gesicht gebildet.

Nicht wie erwartet, von seinen Freunden ist Ruffy nicht in seinem Zimmer, sondern er
sitzt auf der linken Reling, wo sich auch Robin aufhält, die aber auf einem Stuhl sitzt.
Der Strohhutkäpt'n starrt gedankenverloren in den Ozean raus aber nach einigen
Moment hat er weder bemerkt noch gehört, dass die, von der Archäologin erwartete
Möwe vorbei fliegt, um wie gewöhnlich die Tageszeitung austeilt. Schließlich nimmt
Robin neugierig das Blatt unter die Lupe, um etwas ganz bestimmtes zu suchen. /Dass
habe ich schon erwartet.../, meint sie, anschließend etwas geschockt als sie nach zwei
Seiten die Information gesehen hat. Um es Ruffy oder sogar Ace zu erzählen, will sie
zuerst nicht, weil sie noch das ganze Blatt lesen will, wohlmöglich gibt es noch einen
weiteren Lesestoff, welcher wichtig ist.

Und wieder bricht der Abend ein und die Freunde und auch ihr Käpt'n selber haben
auch schon gegessen, dieses Mal hat er sich zusammen gerissen und bei jedem
Blödsinn, welche Lysopp oder sonst wer gemacht hat mit gemacht. "Kann es sein, dass
du mich nicht ansehen willst...", fängt Ace so an, auch wenn er weiß, warum und er
beendet mit einem Lächeln diese Vermutung. "Wie kommst du jetzt da drauf?", stellt
dieser eine, für ihm selber diese blöde Frage, weil er anscheinend zu schwach ist seine
Gefühle kontrollieren zu können. "Böse bin ich dir nicht, ganz klar aber wie du dich in
der Früh verhalten hast habe ich, muss ich ehrlich zugeben lustig gefunden... Wie ein
frisch verliebter Junge!", antwortet der Kommandant auf die Frage, von ihn und dabei
muss er sich das Lachen, wirklich verkneifen.
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Das sieht sogar Ruffy und darauf hin verschränkt er die Arme. "Das ist nicht witzig.
Nicht jeder kann seine eigenen Gefühle oder Gedanken kontrollieren... So wie du,
Ace!", will er es ihn dann erklären und unterdessen muss er auch noch zu sehen, wie
sein Ziehbruder noch immer das Lachen verkneifen muss. "Lach doch, wenn es dir
nachher besser geht aber erstick nicht dabei!", fügt Ruffy noch hinzu. "... Jetzt geht es
wieder.", kündet Ace, nach einigen Momenten an, gelacht hat er zwar nicht aber statt
dessen hat er sich zu ihn hin genähert. "Vergessen wir das... Das ist neu für dich!",
meint der Kommandant verständlicherweise und der Abstand zwischen ihnen beträgt
nur einen Meter. "Du nicht?", will der Strohhutkäpt'n entgeistert wissen als er das aus
ihn gehört hat.

In der gleichen Zeit denkt die Archäologin, über den Artikel nach aber es fehlt noch
ein paar an Informationen, um ein Ergebnis machen zu können. Auch die anderen
Crewmitglieder befinden sich schon in ihrem Zimmer. /Wenn der Kampf wirklich
stattfindet und das wird er in ein paar Tagen, dann beginnt, wahrscheinlich ein neues
Zeitalter.../, befürchtet Robin und die Befürchtung hat sie schon seit langem in ihrem
Kopf drin.

"Ich natürlich auch aber wie du bestimmt schon bemerkt hast kann ich besser damit
umgehen als du!", sagt der Gemeinte, schließlich um keine Missverständnisse zu
bilden. Erleichtert atmet der Jünger unbemerkt auf und dabei legt er seinen Strohhut
auf dem Tisch hin. Nicht das es ihm gestört hat, wenn Ace schon eine Beziehung oder
sowas ähnliches gehabt hat aber er fragt sich immer wieder, wie er das schafft sich so
zu verhalten, wie er es bei ihn kennt. Wieder herrscht bei ihnen stille aber das macht
die Situation irgendwie besser. Das Kribbeln, in Ruffys Bauch wird, automatisch
stärker als sein Gegenüber ihm immer näher kommt und es hat auch keine Sekunde
gedauert, bis ihre Lippen berühren. Zwar ist das Gefühl nicht mehr so stark, wie bei
dem ersten Mal aber auch nicht so schwach, dass der Käpt'n es nicht mehr fühlen
kann.

Nach einigen Minuten lösen die zwei sich wieder aber die Augen, von ihnen bleiben
geschlossen aber als der Jüngere einen leichten und feuchten Druck auf den Lippen
spürt öffnet er etwas geschockt seine Augen, weil er das nicht erwartet hat und
außerdem hat er sowas doch niemals gemacht. Deswegen übt er, mit seinen Händen,
welche wieder auf der Brust, von Ace sind einen leichten Druck aus, um ihn zu
signalisieren, dass dieser Schritt etwas zu groß ist und vor allem zu schnell geht. Diese
Berührung ist anders als wenn nur zwei Lippen versiegeln werden. "E-Es tut... mir
Leid.", kommt es leise aus Ruffy raus und am liebsten würde er sich selber schlagen,
weil er die Gefühle nicht schon wieder kontrollieren kann, wenn Ace zu nahe bei ihm
ist. So wie bei dem ersten Mal, wo gestern der erste Kuss statt gefunden hat.

*********************************************************************************
*************************
Es tut mir wahnsinnig Leid, dass ich hier auf hören muss aber mir ist leider Gottes
etwas dazwischen gekommen.... Jedoch geht es im nächsten Kapitel weiter aber
immer hin habe ich wieder eine Spannung auf gebaut! :P

L.G. _Sajori_
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